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Einladung


Du bist


eingeladen,


wahrzunehmen


was ist.


Vieles ist nicht,


was es scheint zu sein.


Anderes scheint


zu sein, was es nicht ist.


Dennoch ist alles, was es ist.


So auch


die grenzenlose Liebe.


Liebe ist!


Sie ließ uns dieses


Büchlein schreiben.


Für Dich!


Als Anregung


und Ermunterung!


Du bist richtig!


Wir auch!


Wenn wir es


manchmal auch


nicht glauben können,


tief im Inneren


wissen wir es:


ES gibt


immer einen WEG.


Du kannst vertrauen,


nur das zu erfahren,


was auf


DEINEM WEG


gut für Dich ist.


In Liebe


Miantheja




Für Dich




Mondnacht


Es war, als hätt der Himmel


die Erde still geküsst,


dass sie im Blütenschimmer


von ihm nun träumen müsst.


Die Luft ging durch die Felder,


die Ähren wogten sacht,


es rauschten leicht die Wälder,


so sternklar war die Nacht.


Und meine Seele spannte


Weit ihre Flügel aus,


flog durch die stillen Lande,


als flöge sie nach Haus.


Joseph von Eichendorff




Die Heimat deiner Seele


Ob du es nun glauben kannst oder nicht: Die Heimat deiner Seele ist das Jenseits. Dort ist sie zu Hause, solange ihr inkarniert.


Das Diesseits, wie ihr Menschen es von der Erde aus betrachtet, ist eure Arbeitsstätte.


Euer Erdenleben nutzt ihr, um Erfahrungen einzuholen, die ihr dann neu bewertet, auswertet und für die Seele abspeichert, dort „oben“ in eurem Zuhause.


Ihr erwerbt im Diesseits wichtige Erkenntnisse, die eure Seele bereichern.


Der Unterschied in eurem Dasein im Menschenkörper als Seele ist, dass ihr als Seele nicht sterbt, wenn ihr nach Hause in die Astralwelt geht.


Eure Seele ist während eines Entwicklungsprozesses bis zu ihrer Rückkehr in „Die große Quelle allen Seins“ unsterblich.


Das haben wir bereits im ersten Buch des Miantheja Chats ausführlich beschrieben.


Dein Menschenkörper, in dem ein Teil deiner Seele „eingezogen“ ist, um die eben erwähnten Erfahrungen zu machen, ist sozusagen ein „Hilfsmittel“ für die Arbeit deiner Seele hier auf Erden.


Vielleicht ist es dir längst bekannt, dass nie deine ganze Seele in einem Menschenkörper „wohnt“.


Es gibt die Vorstellung, das kann man auch in den Büchern von Varda Hasselmann und Frank Schmolke lesen, dass eine Seele sich nicht einmal zur Hälfte als Fragment in einem Körper niederlässt.


Möglich ist ebenfalls, dass eine Seele zur gleichen Zeit in zwei oder sogar noch mehreren irdischen Körpern inkarniert.


Dennoch bleibt immer ein großer Seelenanteil in eurer seelischen Heimat. Das ist der Teil, den wir das „Höhere Selbst“ nennen.


Es ist euer göttlicher Anteil, der euch dort „oben“ immer zusammenhält.


Während eurer Inkarnation achtet er darauf, dass die Erinnerung an eure lichtvolle Heimat in euch erhalten bleibt.


Im Wachbewusstsein ist euch das nicht immer gegenwärtig. Es gibt sogar Inkarnationen, in denen diese Erinnerung völlig „gelöscht“ zu sein scheint.


Doch die Weisen haben über die Jahrtausende, selbst in den dunkelsten Zeiten der Menschheit, das Wissen um den göttlichen Kern in den Menschen wach gehalten.


In der Gegenwart weitet sich das Bewusstsein von immer mehr Menschen und sie kommen über ihre Erfahrungen zu dieser so wichtigen Erkenntnis.


Es gelingt vielen von ihnen, ihre Eigenmacht, ihre geistigen Helfer sowie ihre Seelenpläne zu erkennen und mittels ihrer mitgebrachten Gaben zu erfüllen.


So leisten sie ihren Beitrag zum „Erwachen der Menschheit“.


Zugegeben, bei manchem Schicksal, das uns begegnet, zweifeln wir daran, dass es einem selbstgemachten Seelenplan entsprungen ist.


Hier kommt neben der Tatsache, dass wir uns manches wahrscheinlich leichter vorgestellt haben, noch der „freie Wille“ ins Spiel.


Der „freie Wille“ ist schon bei der Erstellung der Seelenpläne und nicht erst während der Umsetzung auf der Erde von Bedeutung.


Über ihn und seine Wirkungen erfahrt ihr an anderer Stelle in diesem Buch mehr.




Wie entstehen unserer Seelenpläne?


Seelenpläne sind sozusagen ein Gemeinschaftswerk.


Sie werden im Astralbereich erstellt, um auf der irdischen Ebene verwirklicht werden zu können.


Nur die Seelenfragmente, die bereit sind diese Pläne zu erfüllen (freier Wille) und deren Entwicklungsstufe dieses zulässt, bekommen eine entsprechende Aufgabe für ihr Erdenleben mit.


Daraus wird ersichtlich, dass gemeinsam mit jungen Seelen andere Pläne erstellt werden, als mit reiferen und alten Seelen.
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